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Liebe Leserinnen und Leser, 

die Sommerferien sind gerade erst vorbei, die Sonnen-
strahlen verstecken sich immer häufiger hinter einigen 
Wölkchen und die Tage werden langsam aber stetig 
kürzer – wir schreiten auf den Herbst zu.

Auch, wenn der Eine oder Andere unter uns die küh-
le Luft sicherlich mit voller Freude empfängt und wir 
uns schon bald an der Farbvielfalt der Bäume erfreuen 
können, blicken wir – wie gewohnt – in dieser Ausga-
be kurz noch einmal auf die letzten zwei Sommermo-
nate zurück, bevor Sie einen Ausblick auf das, was noch 
kommt erhaschen. 

Schmecken Sie noch einmal die leckere Grillwurst vom 
Sommerfest. Singen Sie Ihren „Ohrwurm“ vom letzten 
Musiker, der Sie begeistert hat. Und erfahren Sie dann, 
wer die Menschen waren, deren unbekannte Gesich-
ter Sie in der einen oder anderen Gruppe entdeckt ha-
ben – seien Sie bereit für leckeren Käse und Wein, für 
Brezeln und Lederhosen, für gemütliche Kino-Abende 
oder sportliche Aktivitäten. Bereit für den Herbst.

Wir wünschen Ihnen und Ihren liebsten eine schöne 
Zeit.
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Vorwort



Gabi Günther stattete uns am Samstag, den 28.06. einen 
Besuch im Foyer ab und verzauberte die Bewohnerinnen 
und Bewohner mit ihrem Akkordeon und altbekannten 
Liedern. Wie einige Bewohner schmunzelnd bemerkten, 
gehört Frau Günther zum „Inventar“ des Hauses – und 
das aus gutem Grund! Jedes Mal auf‘s Neue schafft sie es 
mit ihrer Stimme und den vertrauten Liedern die Bewoh-
nerinnen und Bewohnern zu begeistern. Viele Bewohner 
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stimmen sogar kräftig mit ein, wenn Gabi die bekannten 
Lieder anstimmt. Dieses Mal gab es sogar eine besonde-
re Überraschung: Gabi‘s Ehemann, der sie immer eifrig 
unterstützt, beteiligte sich ebenfalls am Programm und 
sorgte mit einigen Witzen für ausgelassene Stimmung und 
viel Gelächter bei den Bewohnerinnen und Bewohnern. 
Es war wieder einmal ein rundum gelungener Nachmittag 
der den Bewohnern sichtlich Freude bereitete.
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Am Samstag, den 05.07. fand unser Sommerfest pünkt-
lich um 13 Uhr statt und lockte Bewohnerinnen, Bewoh-
ner, Angehörige, Anwohner sowie Mitarbeitende ins Freie. 
Das Rahmenprogramm wurde von der Travestie-Künstle-
rin „Miss Lili“ gekonnt eröffnet, die mit Gesang und flot-
ten Sprüchen das Publikum sofort in gute Stimmung ver-
setzte. Noch Tage später kamen viele auf den Sozialdienst 
zu und schwärmten von dieser künstlerischen Darbietung. 
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Sommerfest



Als gegen 14 Uhr Pom-Poms verteilt wurden ahnten schon 
die ersten Bewohner, dass es Zeit für einen weiteren Gast 
war: Die Cheerleader-Gruppe Royal Phoenix führte eine 
mitreißende Tanzperformance auf, die bei den Zuschaue-
rinnen und Zuschauern für Begeisterung sorgte. Aus einer 
Ecke hörte man selbstsicher: „das konnte ich früher auch 
mal“. Ein weiterer „Klassiker“ war der gemeinsame Tanz 
von ehrenamtlichem Tanzlehrer Jörg Stutzriem mit Anja 
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Bergmann, der das Publikum mit Leichtigkeit und Rhyth-
mus mitriss. Das „musikalische Bonbon“ der Live-Pro-
gramme bildete Denise Becker, die die Veranstaltung mit 
einem passenden Gesang bereicherte und Miss Lili die 
Möglichkeit gab, weitere ihrer vielen pompösen Kostüme 
anzuziehen. Auch kulinarisch gab es für alle Gäste Vie-
les zu genießen: Die Hauswirtschaft bot Gegrilltes, dazu 
Kartoffelsalat, Reibekuchen und Eintopfvariationen – be-
gleitet von frischen Waffeln und leckeren Obstkuchen so-
wie verschiedener Torten in 
unserem Speisesaal, der zur 
Cafeteria umgebaut wurde. 
Der Ortsverein Altenessen 
verwöhnte die Kleinen mit 
einem Zuckerwattestand, 
während Dosenwerfen und 
andere Spiele als kleine 
Mitmach-Aktion angeboten 
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wurden. Extra Freude zauberte auch unsere Haus-Friseu-
rin Kerstin Bomeisl mit Kinderschminken und Flechtfrisu-
ren, welche den jüngeren Besuchern großen Spaß brach-
ten.

Beim Abschluss des offiziellen Programms nahmen wir uns 
„one moment in time“ für eine besinnliche Andacht. Zu 
Whitney Houstons bekannter Ballade wurde es für kurze 
Zeit still vor unserem Haus, dann ließen wir Ballons in den 
Himmel steigen – ein ruhiger Moment und symbolischer 
Abschluss, der Hoffnung und Gemeinschaft ausdrückte.

Da „nach dem Sommerfest“ bekanntlich „vor dem Som-
merfest“ ist, dürfen Sie sich bereits heute den 11. Juli 
2026 im Kalender markieren – dort findet unser nächstes 
Sommerfest statt. 
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Sommerfest



Es gibt einen neuen Heim-
beirat. Dieser wird vorsit-
zend von Frau Leithoff und 
Herrn Grees organisiert.

Alle gewählten Mitglieder 
traten ihr Amt mit Zuver-
sicht an und haben bereits 
zwei Sitzungen absolviert. 
Wir danken allen Teilneh-
menden des Heimbeirates 
– aber auch besonders al-
len weiteren Kandidatin-
nen und Kandidaten, wel-
che sich zur Wahl gestellt 
haben. Die Teilnahmebe-
reitschaft war noch nie so 
groß wie in diesem Jahr. 
Wir freuen uns auf eine 
konstruktive Zusammen-
arbeit und viele neue Im-
pulse für unsere Gemein-
schaft. 
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Harald Polte

Ursula Patzelt Alfred Fieker

Michaela BilekDoris Belz
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Der Sozialdienst begrüßt 
zwei neue Kolleginnen im 
Team: Behiye Caglayan und 
Iryna Yuretska. Wir freu-
en uns auf die Zusammen-
arbeit und auf viele schöne 
Veranstaltungen und weite-
re Aktivitäten. Im Weiteren 
stellen sich beide Damen 
persönlich vor und berich-
ten von ihrem Werdegang, 

ihren Aufgabenbereichen und ihrer Motivation, hier heute 
ein Teil unserer Gemeinschaft zu werden um ihr Wohlbe-
finden weiter zu stärken. 

Liebe Bewohner*innen, ich bin Behiye Caglayan und werde 
demnächst die Freude haben bei Ihnen im sozialen Dienst 
zu arbeiten. Daher würde ich mich sehr gerne kurz vorstel-
len! Ich bin 25 Jahre alt, Erzieherin und studiere Sozialar-
beit / Sozialpädagogik. Ich bin Deutsch-Türkin und lebe mit 
meiner Schwester in Gelsenkirchen. Meine Interessen sind 
Lesen, Fotografieren, Sport, Singen und kleine Spaziergän-
ge in der Natur. Ich bin voller Aufregung mit Ihnen eine 
schöne Zeit zu gestalten und neue Erlebnisse, Erinnerungen 
und Erfahrungen zu sammeln! Ich freue mich schon darauf 
Sie persönlich kennenzulernen. In Liebe und bis bald!
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Liebe Bewohner*innen, ich freue mich sehr, mich Ihnen 
vorstellen zu dürfen. 

Mein Name ist Iryna Yuretska, ich komme aus der Ukraine 
und lebe seit April 2023 in Deutschland. Ich habe zwei 
Kinder, mit denen ich mir hier ein neues Leben aufbaue. 
In meiner Heimat habe ich als Sozialarbeiterin in einem 
Tageszentrum gearbeitet. Dort habe ich Senior*innen und 
Menschen mit Behinderung begleitet und unterstützt. Es 
war mir immer ein großes Anliegen, die Lebensqualität der 
Menschen zu verbessern und ihnen mit Wärme und Ge-
duld zur Seite zu stehen. In meiner Freizeit koche und ba-
cke ich leidenschaftlich gerne, vor allem traditionelle Ge-
richte, und genieße die Zeit mit meinen beiden Kindern. 
Außerdem lese ich gerne und mag gemütliche Filmaben-
de. Ich freue mich schon jetzt darauf, Sie kennenzuler-

nen, viele schöne Momen-
te zu erleben, Angebote zu 
gestalten, Sie im Alltag zu 
unterstützen und eine gute 
Zeit mit Ihnen zu verbrin-
gen.

Wir wünschen einen guten 
Start und heißen die Bei-
den herzlich willkommen! 
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..an zwei geschätzte Kolleginnen unseres Hauses zu 
ihrem Dienstjubiläum!

Während das Team des Sozialdienstes wie zuvor berich-
tet gerade frisch zusammenwächst, gibt es an anderer 
Stelle Kolleginnen und Kollegen, die das „Friedrich“ 
schon seit langer, langer Zeit begleiten. 

Frau Majdancic feiert ihr 25-jähriges Dienstjubiläum 
als Küchenkraft. Seit einem Vierteljahrhundert sorgt sie 
nun schon dafür, dass Sie täglich gut verpflegt sind. Mit 
Liebe bereitet Sie Gerichte zu, sodass der Tagesablauf 
auch kulinarisch gestärkt wird. Ihr ruhiges Auftreten 
und ihre Hilfsbereitschaft machen die Küche zu einem 
verlässlichen Herzstück unseres Hauses. 
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Frau Sefsef begleitet uns nun seit zehn Jahren. Sie unter-
stützt unsere Bewohner*innen dort, wo Hilfe gebraucht 
wird, und behält auch in stressigen Phasen Ruhe und 
Übersicht. Ihre offene und ehrliche Art macht sie zu ei-
ner geschätzten Stütze im Team. Beide Jubiläen stehen für 
langjähriges Engagement, das unser Haus menschlich und 
professionell macht. Wir danken für die wertvolle Zusam-
menarbeit und freuen uns auf viele weitere gemeinsa-
me Jahre. An dieser Stelle sei betont: Diese Kolleginnen 
stehen stellvertretend für alle weiteren „guten Seelen“, 
„liebevollen Hände“ und „starken Schultern“! - Ob in der 
direkten Pflege und Betreuung, in der Hauswirtschaft oder 
in verwaltenden Positionen. Unsere Zusammenarbeit ist 
unerlässlich für den Erfolg dieses Hauses – für rundum 
versorgte Bewohnerinnen und Bewohner. Vielen Dank an 
jeden einzelnen, für die tägliche Unterstützung!
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Wir begrüßen an dieser Stelle ganz herzlich unsere  
neuen Bewohnerinnen und Bewohner: 

Herzlich
Willkommen

Wir heißen Sie ganz herzlich willkommen und wünschen 
Ihnen eine schöne Zeit bei uns im FEZ.

Herr Detlef Schulz 
Herr Ulrich Vorberg 
Herr Klaus-Dieter Bartsch 
Frau Ellen Ophelders 
Frau Gisela Trautel Goebel 
Herr Georg Hilse 
Herr Manfred Gollan

16Seite

Unsere neuen Nachbarn



Reha-Sport 
im Mehrzweckraum

Freitag 
10 Uhr

Rüstige Rentner – Sport für  
Männer, im Mehrzweckraum

15:15 Uhr

Sprechstunde 
beim Sozialdienst

Donnerstag 
10 Uhr

Frische Luft mit Frau Busch
 
Nach Absprache

Kraftraining 
im Mehrzweckraum

Mittwoch 
10 Uhr

Gehirnjogging 
im Mehrzweckraum

Dienstag 
10 Uhr
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Geburtstage im September

Geburtstage im Oktober

Etage Vorname Nachname Geburtsdatum Alter

A Alexandra Adolph 01.10.1962 63

C Gerhard Jansen 04.10.1941 84

Etage Vorname Nachname Geburtsdatum Alter

C Maria Faltyn 03.09.1929 96

C Hermann Grees 03.09.1949 76

C Erika Drexler 04.09.1937 88

B Hedwig Hinz 06.09.1929 96

A Theresia Hausmann 07.09.1941 84

C Thomas Ebeling 18.09.1977 48

A Margarete Mackowiak 21.09.1941 84

A Christiane Wilken 21.09.1968 57

C Hannelore Kowalewski 27.09.1941 84

B Elisabeth Kunze 28.09.1936 89

A Inge Schachten 29.09.1950 75
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Etage Vorname Nachname Geburtsdatum Alter

C Hannelore Faustmann 07.10.1934 91

A
Richard Boadi-Hoff-

mann
10.10.1960 65

A Angelika Meyer 10.10.1953 72

C Mario Lomberg 11.10.1945 80

B Hannelore Seifert 14.10.1931 94

A Elvira Rinkowski 15.10.1934 91

B Daniel Mommen 17.10.1980 45

B Margret Steinbüchel 18.10.1939 86

A Trautel Goebel 21.10.1938 87

C Ulrich Vorberg 23.10.1955 70

C Kurt Knapp 24.10.1936 89

B Ingeborg Verheyen 27.10.1943 82

A Manfred Böing 29.10.1948 77

C Bosilijka Thielmann 31.10.1941 84

Geburtstage im Oktober



..Kopf?
Nein. Hier arbeiten angehende Tischler-Profis! 
Tobias Marquardt war auch in der Sommerzeit wieder 
zu Besuch und hatte die Kreissäge im Schlepptau. 
Hochkonzentriert schnitten die Bewohnerinnen und 
Bewohner die Holzstücke zu und leimten die Teile 
aneinander. Da ist Feinmotorik gefragt! Tatkräftige 
Unterstützung bekamen die Bewohner und unsere Astrid 
Busch vom Sozialdienst 
hierbei von Betreuungskraft 
Frau Silke Gonczik und 
unserem Praktikanten  
Herrn Marco Bartel. Wir 
 bedanken uns herzlich für 
die gute Zusammenarbeit 
freuen uns schon auf das 
nächste Mal!
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Frau WilkenHerr Marquardt beim Sägen

Frau Gonczik und Herr Stangner

Fr. Sommer und Fr. BilekHerr Lis und Herr Marquard
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Unser Mehrzweckraum wird zum Wahllokal – unkompli-
ziert und barrierearm.

Die Kommunalwahl steht vor der Tür. Am 14. September 
verwandelt sich unser Mehrzweckraum wie zu Beginn 
des Jahres in ein Wahllokal. 

Sie haben dort die Möglichkeit die Vertreterinnen und 
Vertreter unserer Gemeinde zu wählen. 

Die AWO lebt für Demokratie. Daher sind wir wie im-
mer stolz darauf und dankbar dafür, dass wir unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern – aber auch allen An-
wohnenden unseres Wahlbezirks eine unkomplizierte 
und sichere Stimmabgabe ermöglichen dürfen.

So funktioniert es:
•	 Die Wahlbenachrichtigung können Sie am Wahltag 	
	 im Büro des Sozialdienstes abholen.
•	 Die Stimmabgabe findet direkt im Haus im dafür 		
	 vorbereiteten Mehrzweckraum statt. Dadurch ent		
	 fallen Wege, Wartezeiten und organisatorische 		
	 Hürden.
•	 Das Verfahren ist bewusst einfach gestaltet, damit 	
	 Sie allein oder mit Unterstützung durch die Wahl		
	 helfer*innen ihre Stimme abgeben können.
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Vorteile für Sie:
•	 Hohe Barrierefreiheit und kurze Wege innerhalb 		
	 der Einrichtung
•	 Verlässliche Unterstützung durch das Sozialdienst- 	
	 oder Pflegepersonal
•	 Sichere und vertraute Umgebung
•	 Selbstbestimmung und Teilhabe am demokrati		
	 schen Prozess bleiben gewahrt

Hinweis an immobile Bewohner*innen und deren An-
gehörige: 

Falls gewünscht, unterstützen wir Sie gern im Voraus bei 
der Organisation einer Briefwahl. Der Sozialdienst wird 
sich hierzu zeitig mit allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, die den Mehrzweckraum aus gesundheitlichen 
Gründen nicht aufsuchen können, in Verbindung setzen. 

Sie haben eine Stimme – nutzen Sie sie!
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französische Chansons „Entre 
nous“ im Saal

Mittwoch, 24.09. 
16 Uhr

Werkzeugkiste, nach Absprache 
im Mehrzweckraum

Donnerstag, 18.09. 
10 Uhr

Kommunalwahl 
im Mehrzweckraum

Sonntag, 14.09. 
08-18 Uhr

Gottesdienst 
im Saal

Samstag, 13.09. 
11 Uhr

Gabi Günther, Besuch bei  
ausgewählten Bewohnern

Samstag, 06.09. 
Ab 15:30 Uhr
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Am Montag, den 03.11. besucht uns wieder die Firma 
„DEKU-Moden“. Wenn Sie sich also noch „fit für den 
Winter“ machen möchten und einige neue Kleidungs-
stücke benötigen, beachten Sie dies bitte bei der Kas-
senzeit am 28. Oktober. 

DIA-Vortrag 
im Saal

Donnerstag, 16.10. 
16 Uhr

Gottesdienst 
im Saal

Samstag, 11.10. 
11 Uhr

Mobile Tierfarm, 
3. Etage

Samstag, 04.10. 
10 Uhr
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Sollten Sie eine eigene Fußpflege haben oder zukünf-
tig nutzen wollen, erhalten Sie von unserer Einrichtung 
einen Zuschuss zu ihrer Behandlung in Höhe von 4,90 
Euro, welchen wir dem Barbetragskonto gutschreiben 
würden. Natürlich stellen wir Ihnen auch eine ausge-
bildete Fußpflegerin zur Verfügung.

Frau Reimann wird sich auf den Etagen einfinden um 
dafür zu sorgen, dass Sie auch weiterhin gut zu Fuß 
sind. 

Bitte sprechen Sie dazu ihre Bereichsleitung an.
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Gut zu Fuß



Wir nehmen Abschied
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Herzliches Beileid allen Angehörigen und Freunden.

Frau Margret Marasus

Herr Harry Martschinke

Herr Manfred Janßen

Frau Asta Walker

Frau Mechthilde John

Frau Anneliese Jansen

Frau Ingeborg Gertrud Maria Koch

Frau Annemarie Sehnke

Frau Elfriede Hüttermann



Kassenzeiten

Öffnungszeiten der Heimverwaltung

Dienstag:	 10-12:30 Uhr

	 13:30-15 Uhr

Am 02. September hat die Kasse nur von 10 – 13 Uhr  
geöffnet!

Montag: 	 9-12 Uhr und 14-15:30 Uhr

Dienstag: 	 9-12 Uhr und 14-15:30 Uhr

Donnerstag:	 9-12 Uhr und 14-15:30 Uhr 

Freitag:	 9-12 Uhr

WLAN: AWO FEZ -Gast Wlan 	 Passwort: Sommerwind2020

AWO Friedrich-Ebert-Zentrum
Schonnefeldstraße 86, 45326 Essen
Tel.: 0201 835370 
Mail: fez@awo-essen.de  
www.awo-essen.de


